
Rückert, Friedrich: 21. (1839)

1 In jedem Augenblick, wo ich von meiner Seite

2 Ließ gehn ein liebes Kind in seines Glücks Geleite,

3 Bis zu dem Augenblick, wo ich es wieder finde;

4 Wie mancher Unfall gieng vorüber meinem Kinde!

5 Wie vielmal mir zurück geschenkt hab' ichs erhalten

6 Von thätig ihm zum Schutz gewesenen Gewalten!

7 Nur vielfach ließen sie das Schutzgeld auch in Qualen

8 Mich mit vergeblichen Besorgnissen bezahlen.
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